
Wohlfeile Muhlsteiue.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Frennde nnd daß Publik»,» im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß er eine nciie Mnhlstein-Fa-
brik, in dcr lamrS Straße, der Stadt Allen-!
taun, unterhalb HagenbuchS Gastbause, er-

richtet hat, allwo er auf Haud hat uud zum
Verkauf anbietet, von den beste» verfertigten
Mühlsteinen nnd so wohlfeil als sie sonstwo
gemacht werden können. Anch ist er jederzeit
bereit Mühlsteine anf Bestellungen in kurzer
Zeit zu mache». Hr. Boller arbeitete einige !
fahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Keuniuisse erworbeu hat,
und da er täglich i» seiner Werkstätte zngr-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zu sein,
alle diejenigen zur Zufriedenheit bedienen zu
können »velche ihn mit ihren Aufträgen beeh- >
ren werden.

Casper Boller.
Allentann, April 20.

"
? II

James Kleckner,
G a st wirt h,

benachrichtiget feine Freunden und ein geehr-
tes Publikum überhaubt, daß er das Gast-!
Haus genommen hat, welches früher bewohnt
war von lolm Dornen, an der öffenilichcn j
Straße, welche von Allentann nach Kntztaiin !
führt, allwo er bereit ist alle diejenigen zn
befriedigen, die ihn mit ihrer Knndschast be- l
ehren mögen.

Sein Tisch wird jederzeit mit den vornehm-
sten Speißen versehen sein.

An seinem Bär wird man immer die aller-!
besten Getränken antreffen, die nur gekauft
werde» können. Seine Stalluug ist ausge-
dehnt ?immer rein ; nud auf Pferde» wird
ein sorgfältiger Stallknecht immer achtsam
sein.?Jede Art Futter ist immer vorräthig.
Und nebenbei werden seine Preißen sehr bil-
lig sein. Daher rufet an und urtheilet für
euch selbst.

April 20, nq?3m

Hoffmau uud Weaver.
Bau - Holzhändler iu Allentann,

mache» ihre» Freunde» so wie dem Publi-
kum überhaupt bekannt, daß sie bcrcitS cinen
neuen Vorrath vom besten Banbolz eingelegt
haben, an ihrem Holzhof oberhalb I. Hagezj-

buchS Wirthshaus, bestehend a»S

Gelb- und Weisipeuit - Florboards,
Kirschenboards und Planken, vännel-
boards, Gelbpeiiit-Scäntling, Hemlok-
Scäntlings, Pappel Boards m Srant-
lings, Sparren. Balken, jede Sorte
Bretter, Banholz, Pfosten, Latten und
alle Sorten Schindeln, Maurer-Lat-
ten, so wie überhaupt alle Sorte»

Bretter uud Bauholz.
Das Publik»«! ist achtuiigstungsvoll ein-

geladen, bei ihnen anziirufrn nnd für sich
selbst zu urtheilen?nnd sie werden fortfahren
qhre Auswahl von Bauholz mit neuen Zusä-
tzen zu versehen.

Die Unterschriebenen sind dankbar für die
bisher genossene gütige Unterstützung n. Hof- -
fen sich durch gute und piinktliche Bedienung '
die Fortdauer dcr Kundschaft eines Theils!
des Publikums zuzusichcru.

Peter Hoffman,
Joseph Weaver,

April 27, nq?«im

Waschillgtou Duulap,
Schneider in der Stadt Allentauu.
Bcnachrichtiget feine Freunde und das Pub-

likum überhaupt, daß er feine Werkstätte ei-
ne Thüre westlich von seiner frühern Woh-
nung verlegt hat, allwo er das

Schneider-Geschäft
allen dessen verschiedenen Zweigen foribe-

treiben wird.
Er ist dankbar für genoßene Knndschaft n.

wird sich bemühen dieselbe, so wie eine Ver-
mehrung, fernerhin zn verdienen.

April 6, nq?Km

Nachricht.
Alle Diejenige», Mlche noch in den Bit- >

chern desG. Äd 0 lph age, für Snb- >
scription zum "Lecha Patriot" vs'r f»r Dr»,

ckerarbeit uud Bekanntmachung? schuldig
sind, werden hiermit zum letztenmal e./ucht
Zahlung zu leisten in der Druckerei dieser Zei- >

wo sich die Bücher jetzt befinden. Sol-
che',"'iv?!che vi.icö Nicht beachten, müssen sich
incht beschwer wcnn sie Unkosten deSwcgcn
-erhalten.

G. Adolph Sage,
» früherer Herausgeber des "L. Pat."

April nq?3M

Pfund blaugefärbtes
Baumwollen -Garn

von gnter Qualität und anfs dauerhafteste
gefärbt ist bei dem Unterschriebene» im Gros-
sen und Kleinen billig zu verkaufe», in dem
Färberschap der Millerslauner Wollenmaiin-
fakinr, wo derselbt sowohl die Färberei in al-
len Verzweigungen, sowie auch alle übrigen
Geschäfte welche bisher dort betrieben wur-
den, ferner betreibt.

Henry Gabriel.
MllerStauu, Feb. Ik. nq-3M

Zu verlehnen.
Verschiedene geräumige Stuben sind auf

dem zweite« Stockwerk eines an diese Dru-
ckerei gränzende« Gebäudes an einem billi-
ge« Preis ju verlebnen. Das Nähere bci

C.A.Nuhe.
Mxril L, 1842, nq-lwi

Gcsellschastö-AuMmg.
Dir Geschäfts - Verbindung welche seither

zwischen Freebor», Probst und Kranß, Eisen-
nieister in AUentann, bestaitden bot, ist am
20sten April mit gegenseitiger Einwillign««;
anfgelößt worden. Alle welche ans irgend ei-
ne Art a» die besagte Firma schuldig sind,
werden hiermit aufgefordert innerhalb 3 Mo-
naten an Probst und Kranß abzubezahlen,»«
deren Händen sich die Bücher befinden ?und
alle Solche die Ai'fvrdrrnng haben, belieben

! ihre Rechnungen so bald als möglich rinzu-
bringen.

! N. B. Nach einer Ueberschreibuiig, ge-
inacht von der obengenannten Firma, sollen
alle Schulden, sei es in Buchschuldeu, Note»,
Orders, oder auf irgend eine Art, mir an

! Probst und Kraust bezahlt werden.
George Freeborn,
George Probst, ! !
Joel Kranß. ,

werden an dem alten Stand fortbetrieben I
von den Unterschriebenen, lliiter der Firma!

! von Probst und Kraust. Sie fahren fort!
Gußeiße» für Mühlen, Pferde Kräfte, Ma-

j schiiie» aller Art aufs Beste n»d Pünktlichste
i zn verfertigen. Miiklmacher mitihremKunst-
i geschäft, so wie auch Mühleigner siud einge-

' laden sich zu überzeugen von der Arbeit, so
! wie auch von den gute» Plänen nud Eiurich-
> tuugeu der Muhle». Weil sie ritte« der be-

sten Model- tPatter») Macher haben, sowie
auch andere gute Arbeiter zum iFiseudreheu
und Gieße», so glauben sie im Stande zn sein
ihren Knndeii von der besten und dauerhaf-
testen Arbeit zu liefern.

Probst und Kraust,
April 27. »q?bv

nlcjdcr Stedr,
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-!

> Stohr in der gegenüber
Boas' Hutstokr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen) >

Tücheril und Cafstmeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Sommer - Güter,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung z» machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er alle Be-
stellungen gut und aufdas schnellste besorgen;
wie mich einen großen Vorrath von !

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommer-Röcke zu S 2 SU bis SIO »0 ,

do. Wamse " I 25 " 2 00
do. Hosen " 125 " 400 !
do. Westen " l 25 " 3 50

Wamse " I «7
do " 2 «10

.Hosen " 2 3(1

do " 3 50
do " 7 »0

Westen " 1 l! 2
do " 3 50

. Unterhosen z» verschiedenen Preisen.
Die obige» Kleidungsstücke sind unter sei-ner Aufsicht gemacht worden und er ist wil-

lens, sie okue alles weitere Lob für sich selbst
rede» zu lassen.

Auch barerc inen Vorrath von Stocks,
Hrnidekrage», nnd Hemde» z» verkaufe». >

äpe Maße n für Schneider sind
immerfort bci ihm zn habe».

James Jamefon.
VIT'Er hat die Neimorker und Philadel-

phicr Faschens bereits empfange» und Dieje-
nigen welche solche unterschrieben haben be-
lieben dieselbe» bei ihn abzuholen.April27. nq?UM

Ein imicr Stohr.
Der Unterzeichnete macht seinen Freunden

nnd dem gechrtenPliblikuni ergebenst bekannt,!
daß er einen neuen Stohr eröffnet hat, an

> dem alten Stand früher bewohnt von Job»
Lorneu, in Sud-Wheithall Tauuschip, Lecha

! Eaiiiity,; woselbst er versehen ist, mit einem
, Vorrath von

FrischenWaare n,
welche der Jahrszeit angeniesten sind, und
welche er äußerst billig zu verkaufen geson-
nen ist. Er wird jederzeit vorräthig haben,

! e,»'." Auswahl von
Waaren, Groceries, Cisen-

und
' Maareu, und alle

z andere Artikel dir gewöhnlich in ei-
I Stohr gehalten wr^cn.
i Da er seine Waa.'?" sorgfältig

uud woklfeil gekauft hat,.so :stcr iin Staude,

seine Kuttdku zur Zufriedenheit z>? hediene»,
! und hofft daher auf eine leberale
! ling.

werden in Austausch
! für Waaren angenommen, wofür der höchste
! Marktpreis bezahlt wird.

James Kleckner.
April 20. nq?lm

Neue Guter.
! Die Unterzeichneten haben soeben von Phi-
! ladelphia und Neuyork einen frischen Vor«

!! rath von Neuen Güter erhalten, welche sie
an sehr billigen Preise», beim Großen und
Kleinen abseyen werden. Darnnter befinden
sich 40 Säcke (Zaffee, 10 Hogsheads Zucker,

112 200 Säcke Salz, 100 Kisten Rosinen, «0 Ka-
sten GlaS, im Fäßchcr Nägel, Molasses.
- Tbee, Sal Eratus, Trockene Waaren, Harle

Waaren, Grozereieu, n. s. w.
Pretz, Sager und Co.

n Allentauu, April t», nq-Lm

laeob Vibtghaus,

Grabstein-Hauer in Allentann,
macht seinen Freunden und einem geekrten
Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer an seinem alte»
Stand, dicht bei dcr Lntkcrischcn Kirche, fort«
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stekende Grabsteine anf die kür-
zeste Anzeige zu verfertige». Da er i» dem
Geschäft Erfakrung kat, uud feine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völligen bediene»
zu können. Alle bci ihm gemachten Bestel- j
liingkiiin feinem Fach werden mit Dank an-
genommen nnd auf's Pünktlichste besorgt.

Er ist dankbar für die ansgedehnte Auf'
munterunq, die er bisher in diesem Geschäft
genossen hat, nnd hofft eine Fortdauer der
Gewogenheit seiner Freunden und dcr öffent-
lichen Glinst zn genießen.

April, 27, nq?ll

Rath a u Or e seh er, !
Macht hiermit seine» Freunden und dem

Publikum überhaupt bekannt, daß er einen

Holzbof an dem alten Stand von Gangwer
uud Drescher iu der Hamilton Straße ober-
halb Hagenbu ch's Wirthshaus, in Al-
leutaun, eröffnet hat, wo er anf Hand hat,
ein allgemeines Assortcincnt von

B a ll h 0 l z?nämlich :

Kirschen Boards und Planke» ?Pan
nel Boards?beste Sorte Gelbpeint
Floor-Boards?Weisipeint Boards?
Gelbpeint Srentling snr Fcnstcrgestel-
le?Hemloek Scäntling Balken ?

Starren ?Baards nnd anderes Bau-
holz?KelbpcintPlanken?Joint-und
Lap Schindeln?Pfosten?Latten-

Maurer Latten, n. s. w.
Das Publikum wird achtungsvoll eingela-

den, anzurufen und für sich selbst zu urtheilen.

Er ist dankbar für die genoßene gütige Un-
terstützung nnd wird sich bestreben durch billi- i
ge »ind puuktliche Bedienung sich der fernern
Unterstützung seiner Freunde und des Pnbli- i
kliius würdig zu mache».

Nathan Drescher. !
Alleiltann, April 13. nq?6m z
N c u e r Sch ll l) ft o h r.

Der Unterschriebene zeigt den Einwohnern
von Mentaii» »nd dcr Ümgegcnd crgcbcnst
an, daß er einen neuen Schnhstohr eröffnet
Kat, iu dem Hause wo ehedem die Postoffiee
war, in dcr Hainiltonstraße zwischen Rnpp's

Hotel uud Blumer's Druckerei, wo er immer-
fort anf Hand habe» wird nnd beim Großen
und Kleine» verkaufen,

Bssff, Ein großes As
U sortement Sties-j

eln nndSchuhen,
Grobe und

seine Stiefel nnd
Schuhe, alle Ar-!

teil Schuhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl- und Oberle-

der, Leimngleder, Moroccoleder vou allen
Farben sind immerfort bei ihm zu habcn.

Alle Arte» Stiefel nnd Schuhe werde» auf
Bestellung gemacht und zwar anf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
hat, so können seine Kundenssich aufgute Ar-
beit verlaßen.

baareS Geld wird ein gehöriger
Abzug geniacht.

William Schmidt.
Allentann, April V. nq?3M

Ni'ucr Stohr
Aa r 0 n S. D e ch,

Macht hiermit seinen Freunden und dem
Publikum überhaupt ehrerbietigst bekannt,
daß er den wohlbekannten Stohr, daS Eigen-
thum deS Herrn John A. Probst »>id neulich
von Herrn Wm. H. Hemsing bewohnt, gele-
gen in der Nord Pomfret St., in Easton, bei-
nahe gkgcnüber des .Gerrit Charles H. Wil-
liam's Wirthshaus, zum Schild dcS Schwar-
zen Pferd, gcreniet hat, wo er eine frische Zls-
sortcment von

cben in der Stadt Philadelphia
eingekauft hat, zu niedrigen
Preisen,?und welche er entschlossen ist,wohl- j
feiler zu verkaufen als je zuvor angeboten
worden sind. Er hofft dadurch sich eiueu
Theil der öffentlichen Gunst zu erwerbc».

N. B.?Bliltcr, Eier, :c. werden zu deu
höchsten Marktpeisen in Austausch für Waa-
ren angenommen.

! April 13, 1342. nq-3m

Wird verlangt.
Ein Weber-Gefell wird sogleich bci dem

Unterschriebenen i» Snd - Whcitkall Tauu-
schip, Lecha Cauuty verlangt. Einer dcr scin
Geschäft gut vcrstekt uud nüchtern ist kann
auf lauge Zeit Arbeit uud guten Lohn rechnen,
wen« er sich sogleich meldet, der

Daniel I. Nhoads.
l April 27. 1842. nq 6m

NeWWyspsMtiou Lime.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ihre
Frennde nnd das Publikum im Allgemeinen,
daß sie eine neue Transportations Linie er-
richtet nnd deshalb eine Anzahl Boote ange-
schafft haben, zur Verschiffung von Flanr,
Frucht, Stohrguteru, !c> von und nachj Phi-
ladelphia, Manch iKhunk, Allcntann, Beth-
lehem, Frecmansburg, EaSton, Riegelsville,
Ren-Hope und Bristol.? Diejenigen die et-
was zn verschiffen hahen, könne» ihre Waa-
ren an den folgenden Wkerften abliefern all-
wo dieselben abgeholt und mit Sicherkeit
an den Ort ihrer Bestimmung gebracht wer-
de» :

Wkarf bei William Heilman und Eo.
(Nachfolger von Jacob Mariin) an der Wil-
low Straße-Eisenbahn,Nord Wasser Stras-se, Pkiladelphia.

Bctklckem bei George H. Gonndie.
FreemanSbnrg bei Herr» Knecht.
Allentann bei William Edelman.
Da ihre Boote alle neu und gedeckt sind,

so kann man ans eine sichere Ueberlieferung
aller ihnen anvertrauten Güter rechnen.? !
Durch pünktliche Achtung ihrer Geschäften
und billige Preiste hoffe» sie einen Theil der

löffentlichen Knndschast zn erhalten.
Cdelman, Bachman uud Co.

!März k>. ii'q?.'lM

Die Lecha
Trauspottatious-Lillie.

Macht hiermit bekannt, daß sie nun bereit
ist Waaren von jeder Brnennung in Em-
pfang zu nehmen, an ihrem alten Stande ans

j Brock'S Wharf unterhalb der Vine Straße
an der Delaware, nm dieselbe zn verschiffe»
»ach Mrdleyville, Taylorsville, Neil-Hope,
Easton, Bethlehem, Allentann und Manch-
Ehiink, so wie an alle andere Plätze zwischen
Philadelphia nnd Manch-Chunk, die an der
Delaware oder Lecba liegen.

Sie sind im Stande, Waaren n. Produkte
von nnd »ach Neuyork z» verschiffen anfdeiu

! Delaware und Raritan (Kanal. Sie haben
, eine Verbindung mit lamrS nnd T. Neilson

von Reu - Brunswick gemacht, welche die
Waaren von Nenyork bringen. Die Linie
der Herren Neilson verläßt Wbeit Hall, N.
Uork regelmäßig drei Mal jcde Woche und
kehrt zurück.

Able, Wilson und Co.
April 13. nq?lim

Braudreth'6 Pille«.
Verfälschers Todes schlag.

DaS Publikum wird hierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
wen» sie nicht drei Labels feins anfdem obern
Ende dcr Schachtcl, eins auf der Seite nnd

! eins auf dem untern Ende) haben; jedes dcr-
! selben enthält ein Gleichniß seiner NamenS-
! niiterschrift, uemlich auffolgeude Weise: B.

! Brandreih, M. D. Diese Labels sind ans
jStahl, sehr fein nnd schön, eingravirt, und ko-

i steten 52,000 Tbaler.?Daher wird man er-

! fehen, daß das Einzige waS man nöthig hat
> > diese Medizin ächt z» erhalten ist, daß man

! die Labels genau »ntersnckt.
! Vergesst nicht geua» auf die Läbels acht zu
!habe».

Certificate von Agentschaften,
l Für den Verkauf von Brandreths Vegetari-

schen Universal Pillen in Lecha Caünty.
A. L. Ruhe, Alleutaun.

Keck und Kuaust, Emaus.
! M. Cooper und Eo. Coopersbiirg,

B. ?)oder, Trerlerstann.
Nortbampton Caunly.

'i Mathew Kraust, Bethlehem,
j John Beitel, Nazareth.

B. D. Bornes, Bath,
l Mm. H. Hemsing, Easton.

! Beohachtet daß jeglicher Agent ein eingra-
virtes Certisicat von Agentschaft hat, entkal-
tend eine Vorstclluug vou Dr. Brandreth's

. Mannfaktnr zu Sing Sing, und worauf auch
ein deutliches Eopie von den neuen LäbelS
welche gcgcnwärtig anf Brandretbs Pillen-
Schachteln gebraucht werden, zn sehen ist.

Philadelphia Offiee, No. 8, Nord 3te
! Straße.

B. Brandreth, M.D.
April 6, 1842. nq?l)

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß!

anzuzeigen, dag er sich nun wieder etablirt
hat, >n der Stadt AUeiitavn, nächste Thüre
zu Hrn. Peter NeuhardS Eifenstdhr, in der
Hamilton Straße, wo er in einigen Tagen ei-
nen glänzenden Vor rath aSer
Arten Trockener Waaren, Grozereien, I?.
den und Glas-Waaren e» öffne» wird, welche
er an 5 bis 25Pr0zrnl niedriger verkaufen
wird, als sie früher vcrkanft wurden?aber
nur furßaar Geld oder Landesprodukte.

Da der Unterzeichnete sich entschlossen hat»
nur für Baar Geld oder im Anstansch fiir
Produkte zu verkaufen, mag das Publikum
versichert sein, daß es, wen» eS bei ihm an-
ruft, sich davon überzeugen wird, und daß er
durch pünktliche Bedienung feiner Geschäfte,
sich daS Zutrauen deS Publikums zuziehen
wi:d.

C. A. Nuhe.
April20, nq?SM

SMOO Thaler
in Northamptou Banknoten
in Summeu von nicht weniger als
8500, werden verlangt, wofür die beste
Versicherung anfliegendes Vermögen
gegeben wird. Auch steht es dem Lei-
henden frei, andere Sicherheit als wie

' ludgement oder Mortgage zu verlan-
gen. Das Nähere erfahrt man bci

San». Rnnk, Agent.
April 6, nq?3m

Der wstiqe - länger,
' ist wohlfeil zu verkauft» m dieser Druckerei.

Neue Cabinetmacherei.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub«
likum überhaupt anzuzeigen, daß er eine

Neue Cabinetmacherei
eröffnet hat, in Alle» Tauuschip, Northamp'
ton Cannty, gerade neben dem Lecha Canal
bei Siegfrieds Brücke, allwo er immer zum
Verkauf auf Haud kalte», oder auf Beste!«
luiigen verfertigen wird.
Seitboards, Sofas, Sekretars, Büch- -

erschränke, Tische von allen Sorten,
niedere nnd hohe Bettladen, Stands
von allen Arten, Wiegen, Setties,
Stühle, wie sie verlangt werden, zc.

Obige Artikel wekden nach den
Mustern, auS den besten Materialien, und
durch gute Arbeiter verfertigt, welches ihn in
den Stand setzt für jeden Artikel der seine
Werkstatt? verläßt, gut zn stehen.

Flick-Arbeit besorgt er unter ganz
billigen Bcdingmige».

Er hofft durch billigePreise und pünktliche
Bedienung seiner Geschäfte, einen Theil der
Glinst des Publikums zu erhalten, wofür er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

Salomon Blank.
N. B.?Todtenladen werden auch bei ihm

auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preise» verfertigt.

November 24, nq?KM

Au das Publikum.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Allen-

taun, Lecha'Cannty, hat seit einer vieljähri«
gen Praris bedeutende Erfahrungen als
Pferd e-A r z t gemacht und bietet einem
geehrten Publikum fortwährend seine Dienste
ergebenst an. Er »nternimmt alle die ge-
wöhnlichen Krankheiten n»d Fehler der
Pferde nach den besten Methoden zu behan-
deln und auf das geschwindeste zn kuriren,
und ist bereit, denen die seiner Hülfe
thigt sind, in einiger Entfernung zu dienen,D
nnd zwar bei Tag oder bci Nacht. M

Da er mit den nöthigen Instrumenten un'l
einer Verschiedenheit der besten und neuesteW
Bücher verscheu ist, uud nebenher durch ei«
vieljährige Erfahrung und Uebung in
Geschäfts sich viele Kenntniße verschafft
so hofft er seinen Mitbürger» in diesem
noch immer nützlich zu sein.

Er wird allezeit billigin seinen ForderM
gen für seine Mühe und die nöthigen
nciuiiltcl fein.

George Heinrich.
5")"Er verweiset auf folgende Herren:
Charles H. Martin, sen., ZI. I).
Ahrabam'Stont, II.
Grifsith I. Scholl, 51. D.
Tilglunan H. Martin, 51. I).

Charles H. Martin, jr., AI. I).
Charles 6. Martin, jr., 51.1).
Stephen Brecht, 51.1).

Nov. 24. nq?bv

Indlau Purgativc,
oder Jndian. vegetable Pillen.

Diese berühmte Medizin wird nnter der
Aufsicht des William Wright, Vice-President

> von dem "Nord-Amerikanischen Grsundheits«
Eolleginm," verfertigt, nnd soll folgende
Krankheiten unfehlbar heile» :

Entzündende Fieber: fa»lende Fieber;
Schmerzen im Maqe», ('nnge, Rücke»
und Seite; Verlust des Appetits ; KraiikcS

Kopfweh ; RhcumatiSm, beides Acute oder
Chronisch ; Blntspeien und Brechen ; Durch-
fall, Ruhr und Solik; Dyspepsia, Milzsucht,
fallende Suckt, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre nnd Wunden aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit und alle
andere Krankkeiten der Fianenspersonen.

Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 25 Eents die Bor, in dem Bnchstohr deS
Unterschriebenen zu haben.

A. L. Nllhe.
Allentauu Nov. 3. 1841. nq-bv

Wohlfeiler
Vaargeld Stchr!

Die Unterschriebenen?,,, welche das
esse in dem Stohr von Ltem und Weimer
käustich an sich g zogen naben, statten im Ra-
inen der fru!',.'.n Firma ihren Kunden Tank
ab, für die reichliche Unterstützung welche sie
während ihrer Gesellschaftsführnng genossen
haben. Sie nehmen zugleich auch die Frei-
heit, ihre Freunde und besonders die Kunde«
der alten Firma zu benachrichtigen, daß sie
wie früher immer gute Waaren zu halten ge-
denken, die sie wie gewöhnlich an äußerst vil-
ligen Preisten für baar Geld zu verkaufen
willens sind.

Landes-Prodnkte werden im Austausch für
Waaren an den höchsten Marktpreis» an-
genommen.

David Stein,
Perer S. Wenner,
Jesse M. Line.

Allcntaun, März 23. nq-b»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Administrator von der Hinterlaßen«
fchaft deS verstorbenen Abraham Ste»
cke l letzthin von Nord-Wheithall Tauuschip,
Lecha lZannty, ernanntm'orden ist, ?Alle die-
jenigen daher welche auf irgend eine Art att
die besagte Hinterlaßenschaft schuldig sind,
werden hierdurch aufgefordert, zwischen nun
und dem Isten August, nächstens, abzubezah-
len,?und Solche dir rechtmäßige Forderun-
gen haben, belieben ihre Rechnungen eben-
falls diS dahin wahlbestätigt einzubringen.

Edward Kohler.
April 27, nq -ttm


